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Darzu heur erkhaufft worden, wie hernach in der  
  Gellt Ausgab Folj 8618 zuersehen 

      69 Centen 87 lb. 
 
 Summa der Einnamb an Hopffen thuet 
    145 Centen 18 lb. 
 
[fol. 16r] 
 

Ausgab an Hopffen 
 
Zu denen hieuor bei der Malzabgab benanten 328 
  Preuen ist an Hopffen dargeben vnd versotten worden,  
  alß nemblichen vf 19 Preu zu 4 Schaf, iede 20 lb., 
  mehr 82 Preu zu 5 Schaf, yede 22 lb., vnd 227 
  Preu zu 6 Schaf Malz, iede 24 lb.,19 thuet zusammen 
     76 Centen 32 lb. 
 
Denn Reformaten alhie zu Kelhaimb alß ein All-  

   muesen heur abermals verraicht 
No. 2            32 lb. 

 

Summa Abgab an Hopffen thuet 
  76 Centen 64 lb. 

 

Resstirt darüber noch, ohne Abzug des Ab- 
ganngs, so eingedörrt   

  68 Centen 54 lb. 
 
[fol. 16v] 
 

Einnamb an Prennholz 
 
Lautt vertiger Rechnung Folj 1820 ist an Puechen- oder  
  Törrholz per Ressto bestanden 
   219¾ Clafftern 
 
An heur erkhaufft worden, wie hernach in der Gelt- 
  Außgab zuersechen Folj 10121 zuersechen an Puechen Holz 
   391¾ Clafftern 
 
Summa Einnamb an Puechenholz      

   611½ Clafftern 

                                                 
18 Sh. unten, S. 122. 
19 Sh. zu den Sudgrößen oben, S. 27, Anm. 16. 
20 Fol. 18 des Rechnungsbuches 1650/51, das nicht erhalten ist. 
21 Sh. unten, S. 135. 


